
Er2ählperspektive g1bt alttestamentliche un: nachalttestamentliche, ber keine hellenistischen
modell finden sıch In den Büchern Esra un
Vorbilder. Darauf hat schon E. Norden hingewiesen. Besonders gule Parallelen dıesem Erzähl

Daniel. Entgegen der oft skeptischen Beurteilung derlukanischen Rezeption des Buches Danıiel WEe1
LK/Apg nach, daß Lukas sıch intensiv mıt

ST Wehnert aufgrund der ülle von Anspielungen In
apokalyptischen Gedankengut des Dan (2 undbeschäftigt hat Weniger überzeugend 1st Jedoch seıIn Versuch, für dıe heilsgeschichtliche Periodi-sıerung 1Im lukanıschen Doppelwerk (Johan NCS, Jesus. Apostel, Paulus) dıie ]Jer einander blösen-den Reıiche In Dan als Vorbild herauszustellen Wıe dıe 1er Weltreiche durch das endzeıtlıcheIC sraels überwunden werden, die ler Perioden In Lukas durch dıe Parusıie Chnstr.

Mıt dem ANWigr: 111 as die Zuverlässigkeit des Berichteten unterstreichen. Seine lıterarıschenVorbilder benutZ nıcht dıe Pers. Plural., sondern
vorgegebene Stilmittel, weıl nıcht autf einen

dıe Pers. Singular. Lukas varııert also das
Selbstbericht des Paulus zurückgreifen kann, SON-ern auf dıe Erinnerungen des Paulusbegleiters der Im \Wir“ blaß erscheint, daß Paulus selbstmıt Wort kommt. Der „SItz im Leben‘ ist das Lebensschickal des Informanten. Dıiıe Wiır-Passa-SCH enthalten muüundlıche Überlieferungen, dıe Lukas „MemolLTeN“ stiılısıert Lukas benutzt Isokeine Quelle. Darum stellt sıch uch dıe rage ach dem Geschicht der Apg NCU, insofernINan zwıschen der lıterarischen Gestalt un den Traditionen, dıe ısorgfältig unterscheiden muß

dıenstbar gemacht werden,

Dıiıe VOon Wehnert vertretene Grundthese Ist plausibel. aS“ der wahrscheinlich In seliner VOT-christlichen eıt als Gottesfürcht:CT der 5Synagoge In der DıasDOTa verbunden WAÄIl, hat Zugangauch ZUT Jüdischen Lıteratur. Als hellenistischer Schriftsteller ist weniıgstens einseitig charak-terısiert. DIe vorlhıegende Arbeit Ist Urc! ihre klare und überzeugende Argumentation geeıgnet,Anstöße einer Korrektur des gängıgen Lukasbilde geben Heınz GIlesen

INK, Christian KUmZ. Ulrich VISCHER, Lukas Sıie ber hielten fest der Gemein-schaft. Eıinheit der Kırche als Prozeß 1M ucen Jestament und heute Zürich 1988 Ben-zıger Verlag Gem Reıinhardt Verlag Basel 215 kt., 2,—
Das vorliegende Buch ist das Ergebnis eines interkonfessionellen Gesprächs Von Professoren un:Studenten der Universitäten Bern un Friıbourg ber die viele Christen Dewegende rage ach derEıinheit der Kırche Da dıe Eıinheit der Kırche NIC| durch eiınen Kompromiß In den Lehren CTI-reichen ist, legt sıch nahe, das erraSCNH, WIE weıt In der Lage Ist. diese rage ach derEinheit der Kırche beantworten. Im eıl des Buches stellt Vıscher einNıgeE allgemeine ber-legungen ber die Schwierigkeiten einer Befra
Bandes leitet dıe Überzeugung, daß

gung des N Is Ihm un den anderen Autoren des„dıe Vorstellung der konziıliaren Gemeinschaft“ 40) den ANsS-des N IS nächsten kommt Lutz zeichnet eıl des Buches das Rıngen der Kırchedes Anfangs dıe Eıinheit ach In diıesem eıl ko
Wort, Was Jeweıls ausdrücklich vermerkt ist 1ın

INIMNECN auch andere Gesprächsteilnehmer
zıe 1Im e1] einıge Schlußfolgerungen fürdıe heutige Okumene.

Um 1Nne sachgerechte Antwort VO her bekommen.Dıiıe rage muß weniıger auft eine Lehre ber dıe Eıinheit de
Ist dıe riıchtige Fragestellung wichtigKırche 1Im zielen als auft dıe Ge-schıichte der Jungen Christenheit, dıe UTn Eıinheit MNg DIie Einheıt der Kırche stellt sıch 1ImM alsIn Prozeß dar, der nıemals ZUT uhe kommt Das zeigenrühen Kırche WI1E das Apostelkonzil, der Antıochenis

schon einıge wichtige Ereignisse In der
che Konftllıkt und dıe Parteiungen In KOo-Mn Während Anfang tärker den Konflik mıt dem Judentum geht, 10 später derKonflikt mıt der (GInosıis In den Vordergrund.

Selbstverständlich bietet dıe keine Patentrezepte d} WIeE dıe heutige Spaltung überwindenist. ber S1E zeig Wege auf. dıe dıe ökumenische Bewegung gehen kann der sollte Dabe!] sınd dıeunterschiedlichen Wertungen bezüglich des Kırchenverständnisses nıcht verstecken, sondern S1emMussen en ZUT Kenntnis9werden mıt dem ıllen, S1e In einem Kingen die Einheitüberwinden, WIE das vorgezeıichnet hat Allen, denen dıe Okumene eiıne Herzensangele-genheit ist, wırd das vorliegende Buch wichtige Impulse geben Es g1bt zugle1ıc wichtige nforma-tionen ber dıe TU Kırche un deren Strategien der Krisenbewältigung, AUSs denen heutige Ählulesten 1e] lernen können. Heınz Glesen
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